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mit 1. Oktober 2019 wurde, wie im bericht von frau dr. streitt bereits erwähnt, 
die interimistische leitung ihrer abteilung an Jutta leskovar übertragen. in enger 
kooperation mit den genannten langjährigen mitarbeiterinnen und mitarbeitern 
wurde versucht, alle laufenden projekte soweit möglich fortzuführen. mit ende 
2019 endete die beschäftigung von nora hansl. die ersten Wochen des Jahres 
2020 waren von der herannahenden ausgliederung des landesmuseums in die 
Oö landes-kultur Gmbh geprägt, besonders auch im hinblick auf die ver-
tragsverhältnisse der freien mitarbeiterinnen. am 6. märz, kurz vor dem cOvid 
19-bedingten allgemeinen lockdown und der schließung des museums inklusive 
aller arbeitsbereiche, ist frau dr. ute streitt ihrer schweren krankheit erlegen. 
mit 31. märz endete nicht nur die interimistische leitung durch Jutta leskovar, 
sondern auch die beschäftigung aller verbliebenen fünf freien mitarbeiterinnen 
michael sengstschmid, cornelia bauer, hannelore schachner sowie Jennifer und 
kerstin Grötzer. 
 Jutta leskovar

Sammlung Musik

die musiksammlung des Oberösterreichischen landesmuseums erfuhr im märz 
2019 eine bedeutende erweiterung: es wurden das bislang der musikdirektion des 
landes Oberösterreich unterstellte volksliedarchiv sowie die bestände des nach 
wie vor als eigenständiger verein geführten anton bruckner instituts eingeglie-
dert. zusammen mit den bisher vorhandenen musikalien des landesmuseums 
(musikinstrumente, historische notenmaterialien und anton bruckner museum 
ansfelden) entstand somit eine der umfangreichsten musiksammlungen Ober-
österreichs. als deren leiter wurde mit 1. märz 2019 klaus petermayr eingesetzt. 
das Oberösterreichische landesmuseum zählt somit nicht nur zur führenden in-
stitution landeskundlicher musikforschung, sondern auch zu den wenigen kom-
petenzzentren der internationalen brucknerforschung.

Bruckner Museum Ansfelden
das der sammlung musik zugehörende anton bruckner museum konnte sich im 
kalenderjahr 2019 wieder über regen besuch freuen. u. a. gab es am Geburtstag 
bruckners sonderführungen, die gut angenommen wurden. auch in der doku-
mentation Anton Bruckner, das verkannte Genie (regie rainer e. moritz) war 
das Geburtshaus zu sehen.

Bestand Anton Bruckner institut und Brucknerforschung
als neuzugänge konnten sämtliche bestände des anton bruckner institutes 
aufgenommen werden. dazu zählen bruckner-autographe (v. a. briefe), klei-
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dungsstücke – bislang als leihgabe im anton bruckner museum in ansfelden –, 
Grafiken und Gemälde usw. aber auch tausende notenhandschriften mit landes-
kundlichem bezug bereichern nun die sammlung, die in den frisch adaptierten 
räumen im haus promenade 37 in linz untergebracht ist. die neu hinzugekom-
menen notenhandschriften, in der folge aber auch die altbestände, werden in 
der internationalen datenbank von Répertoire International des Sources Musicales 
(rism) online erfasst und sind dort unter dem sigel des landesmuseums (a-lim) 
abrufbar. zu den beständen zählt ebenso die weltweit größte sammlung von ton-
trägern zum thema bruckner. die umfangreiche fachbibliothek des bruckner 
institutes wurde der museumsbibliothek angeschlossen, ist jedoch in der prome-
nade 37 verortet.
die referate des vom anton bruckner institut gemeinsam mit dem bruckner-
haus und dem Oberösterreichischen landesmuseum veranstalteten symposion 
zum thema „anton bruckner und die frauen“ (4./5. Oktober 2019) werden in 
absehbarer zeit publiziert werden.
präsentieren konnte sich die im Oberösterreichischen landesmuseum neu 
strukturierte brucknerforschung auch auf einer tagung der internationalen 
bruckner gesellschaft (8. Oktober 2019), einer arbeitssitzung der österreichischen 
 akademie der Wissenschaften (9. Oktober 2019) und einer tagung der vereini-
gung audiovisueller archive (iasa) in Weimar (15./16. november 2019).

Volksmusikarchiv
Ähnlich den beständen des bruckner institutes wurden auch jene des volkslied-
archives dem Oberösterreichischen landesmuseum eingegliedert. zu der bislang 
vom verein Oberösterreichisches volksliedwerk betrauten sammlung zählen his-
torische lied- und tanzaufzeichnungen, aber auch hunderte tondokumente (vor 
alle cds). die notenmaterialien werden auf der datenbank des österreichischen 
volksliedwerkes (www.volksmusikdatenbank.at) online erfasst, sollen in weiterer 
folge aber auch über rism zugängig gemacht werden. die umfangreiche fach- 
und notenbibliothek des volksliedarchives wurde ebenfalls der museumsbiblio-
thek angeschlossen, ist jedoch auch in der promenade 37 verortet.
die zusammenarbeit des Oberösterreichischen landesmuseums mit dem verein 
Oberösterreichisches volksliedwerk ist vor allem durch die mitarbeiterin brigitte 
schaal gewährleistet, die als ansprechpartnerin für musikantinnen und musi-
kanten gilt. publikationen aus den musikbeständen des volksliedarchivs werden 
nach wie vor vom Oberösterreichischen volksliedwerk erstellt (www.ooe-volks-
liedwerk.at).
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schenkung
übernommen werden konnte ein handschriftliches liederbuch (frühes 20. Jhd.) 
aus dem besitz von brigitte spelitz.

Ausblick
für 2020 ist die übernahme der instrumentensammlung des ehemaligen museums 
schloss kremsegg geplant.
 klaus petermayr

Sammlung Landeskunde

inventarisierung, MuKo
auch im berichtsjahr wurden die inventarisierung und fachgerechte archivie-
rung der bestände weitergeführt. im zuge ihrer erfassung wurden die Objekte 
mit einer inventarnummer versehen und in konservatorisch geeignete materialien 
umgelagert. die fertigstellung der eingabemaske in mukO konnte seitens der 
abteilung it noch nicht realisiert werden, daher wurde die umfassende inhaltliche 
erschließung der sammlungsbestände vorerst außerhalb von mukO weiterge-
führt. danach soll ein einpflegen dieser daten in mukO erfolgen. die digitale 
erfassung und langzeitsicherung erfolgte durch scannen am flachbettscanner ex-
presson 11000Xl. teilbestände, die für die digitale erfassung durch scannen nicht 
geeignet sind, wurden durch alexandra bruckböck fotografisch dokumentiert. 

Personelle unterstützung
mag.a Gerhild aspalter konnte in der zweiten Jahreshälfte 2019 im rahmen einer 
beauftragung als unterstützung für die sammlungsarbeit gewonnen werden. 
dabei wurde u. a. ein umfangreicher bestand historischer Glasplattennegative 
der 1920er- und 1930er-Jahre, die archäologische sowie bau- und kunsthistorische 
Objekte zeigen, erstmals inhaltlich erfasst.
seit dezember 2019 steht stefanie fragner, ma für die sammlungen numis-
matik, zoll- und finanzgeschichte sowie für die sammlung landeskunde mit 20 
Wochenstunden als assistenz zur verfügung. ihre tätigkeit stellt eine wertvolle 
unterstützung in der sammlungsarbeit dar.

Ankäufe, schenkungen
im berichtsjahr konnten wieder einige Objekte aus dem fotografischen nachlass 
des steyrer ateliers emil prietzel (1842–1919) erworben bzw. als schenkung über-
nommen werden. der bestand wurde um zwei musterbücher der firma prietzel, 
über 200 ansichtskarten aus dem druckereibetrieb und zahlreiche dokumente 
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